
S
ta

dt
 L

ah
r

Reichenbach

01
Mitteilungsblatt

30.08.2013

Herausgeber: Stadt Lahr Ortsverwaltung Reichenbach
Tel. 07821-972610  Fax 07821-91075180    ovreichenbach@lahr.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Klaus Girstl Ortsvorsteher

Verlag: JV Vauderwange     Georg-Vogel-Str.4    77933 Lahr
Tel. 07821-22063   Fax 07821-39386  jv-verlag@t-online.de

12
Mitteilungsblatt

12.05.2021

Anzeigenschluss für das Mitteilungs-
blatt
Für die Ausgabe in der 22. Kalenderwoche ist der Anzeigen-
schluss wegen des Feiertages (Fronleichnam) bereits am Mon-
tag, 31.05.2021,10.00 Uhr.
Wir bitten um Kenntnisname und Beachtung.
Die 0rtsverwaltung

Blutspende weiterhin und kontinuier-
lich benötigt
Eine ausreichende Blutversorgung ist für viele Patienten lebens-
wichtig. Da Blut nur begrenzt haltbar ist, werden Blutspenden 
kontinuierlich benötigt. Daher ruft der DRK-Blutspendedienst 
auf, jetzt Blut zu spenden. Die Blutspende ist weiterhin notwen-
dig, erlaubt und sicher.
Auch in Zeiten der Corona-Pandemie und den damit verbun-
denen Einschränkungen des öffentlichen und privaten Lebens 
sind Patienten dringend auf Blutspenden angewiesen. Für die 
Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit Krebs oder anderen 
schweren Erkrankungen bittet Sie das DRK jetzt um Ihre Blut-
spende:

Montag, dem 17.05.2021 
von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr 

Hallensportzentrum, Martin-Luther-Str. 22
77933 LAHR

Hier geht es zur Terminreservierung: 
https://terminreservierung.blutspende.de/m/lahr-hallensportzen-
trum

Das DRK führt die Blutspende unter Kontrolle von und in Ab-
sprache mit den Aufsichtsbehörden unter hohen Hygiene- und 
Sicherheitsstandards durch. Das Infektionsrisiko liegt daher 
weit unter dem „sonstiger“ Alltagssituationen! Um in den ge-
nutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwischen 
allen Beteiligten gewährleisten zu können und Wartezeiten zu 
vermeiden, findet die Blutspende ausschließlich mit vorheriger 
Online-Terminreservierung statt. Weitere Informationen und die 
Terminreservierung finden sie unter www.blutspende.de/corona.

Wie das DRK mitteilt, sind Sie für den Zeitraum der Blutspende 
von einer eventuellen Ausgangsperre ausgenommen.

Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn sie sich 
gesund und fit fühlen. Spendewillige mit Erkältungssymptomen 
(Husten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körpertemperatur) so-
wie Menschen die Kontakt zu einem Coronavirus-Verdachtsfall 

hatten oder sich in den letzten zwei Wochen im Ausland auf-
gehalten haben, werden nicht zur Blutspende zugelassen. Sie 
müssen bis zur nächsten Blutspende 14 Tage pausieren. 

Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspen-
dedienst erhalten Sie auch über die kostenfreie Service-Hotline 
0800-11 949 11.
    

Energieberatung für Mieter und Eigen-
tümer im Lahrer Rathaus
Lahrer Bürgerinnen und Bürger, die Fragen rund um die Themen 
Energieeinsparung, Energieeffizienz und erneuerbare Energien 
haben, können sich am Donnerstag, 20. Mai, wieder fachlich be-
raten lassen.

Ein Experte der Ortenauer Energieagentur gibt Tipps und hilft 
bei der Entscheidung, ob und wie das Wohnhaus saniert, die 
Heizung erneuert oder auch der Stromverbrauch gesenkt wer-
den kann. Er informiert zudem fachkundig über Fördergelder und 
zinsgünstige Finanzierungsmöglichkeiten. Da die Erstberatung 
eine Vor-Ort-Beratung am Haus nicht ersetzen kann, weist der 
Experte auch auf weitere Beratungsmöglichkeiten durch Ge-
bäudeenergieberater bzw. durch qualifizierte Architekten, Inge-
nieure und Techniker hin.

Die Beratung findet zwischen 14.00 und 17.45 Uhr im Rathaus 
2 (ehem. Luisenschule), 1. OG (Zimmer 1.17) am Rathausplatz 
7 statt. In Zusammenarbeit mit der Ortenauer Energieagentur 
bietet die Lahrer Stadtverwaltung die kostenfreie, neutrale und 
anbieterunabhängige Energie-Erstberatung jeden Monat am 
zweiten Donnerstag an.

Zur Vorbereitung der Energieberatung und um Wartezeiten zu 
vermeiden ist eine telefonische Terminvereinbarung bei der 
Stadtverwaltung Lahr unter Tel. 07821 / 910-0619 erforderlich. 
Alle Interessenten können (nach aktuellem Stand) nur nach vor-
heriger Terminabsprache in das Rathaus. Bitte bringen Sie zur 
Beratung einen Mund- u. Nasenschutz mit!
Für eine gründliche Beratung sind zum Termin der Energiebera-
tung relevante Unterlagen, wie z.B. Gebäude-Energieausweis, 
Schornsteinfegerprotokoll, Energierechnungen, Hausgrundriss 
usw., mitzubringen.

Tempo   3030   beachten!
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Mitten im Dorf, mitten unter uns! Dorfmarkt Reichenbach
Freitags von 16 bis 19 Uhr.

Auf ihr Kommen freut sich das Dorfmarkt - Team

Sonstige Mitteilungen

Polizeipräsidium Offenburg
Tipp der Polizei: Mit Abstand sicher!
Radfahrer haben keine Knautschzone: Halten Sie beim Überho-
len Abstand! Im Ort mindestens 1,5 Meter, außerhalb mindes-
tens 2 Meter. Wenn der Platz nicht reicht: Hinten dran bleiben! 
Geduld bewahren!
Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de

Die Schmetterlinge fliegen wieder 
BUND: Ökologisch und naturnah gärtnern für die 
Artenvielfalt 
Spätestens Mitte Mai, wenn mit den Eisheiligen die letzte Gefahr 
von Spätfrösten vorbei ist, werden die Pflanzungen im Garten 
und auf dem Balkon vervollständigt. Wer dabei ein paar wichti-
ge Grundsätze beachtet, kann dafür sorgen, dass der heimische 
Garten zu einem wertvollen Lebensraum für Schmetterlinge und 
andere Insekten wird, der auch Vögel, Igel und weitere Besucher 
anlockt. „Gerade in der Ortenau haben Hausgärten eine lange 
Tradition. Nutz- und Ziergärten erfüllen so mehrere Zwecke: Sie 
tragen zu einer klimafreundlichen Eigenversorgung bei, sind 
schön anzusehen, eine Oase für unsere Erholung und nützlich 
für den Erhalt unserer Biodiversität“, so der BUND. 

Was macht eine naturnahe und ökologische Bepflanzung aus? 
Unsere Tierarten sind auf heimische Sträucher, Hecken, Stauden 
und Wildblumen angewiesen. Je größer die Vielfalt an Farben, 
Formen und Blühzeiten, desto mehr Tierarten profitieren davon. 
Verschiedene Schmetterlinge beispielsweise sind z.T. sehr auf 
einzelne Pflanzenarten als Wirtspflanze für die Raupen spezia-
lisiert. Eine besonders wichtige Rolle spielt dabei die Brennnes-
sel, aber auch Labkraut, Klee, Möhren und viele mehr sind bei 
den Faltern beliebt. Sie benötigen außerdem geschützte Plätze, 
um sich zu verpuppen oder zu überwintern, und die ausgewach-
senen Falter brauchen von Frühling bis Herbst Blüten mit Nektar. 
Ein paar wilde Ecken im Garten sind deshalb wichtig, Blumen-
wiesen und -beete sollten in Portionen zurückgeschnitten oder 
gemäht werden. Auch Rasenflächen sollten seltener und später 
gemäht werden. Nektar- und pollenhaltige Wildkräuter wie Klee, 
Margeriten, Wiesensalbei oder Ehrenpreis vertragen keinen häu-
figen Schnitt, denn ihnen fehlt dann die Zeit, um Blüten zu bilden. 
Fruchttragende heimische Sträucher wie Holunder oder Pfaffen-
hütchen bieten nicht nur in der Blütezeit, sondern auch durch 
ihre Früchte einen Mehrwert für Wildtiere. Exotische Pflanzen 
oder züchterisch sehr veränderte, z.B. gefüllte Blüten bieten ih-
nen dagegen kaum Nahrung, und von Kirschlorbeer, Thuja oder 
Bambus profitiert die heimische Tierwelt nicht. 
Auch Balkonpflanzen oder Kübelpflanzen auf der Terrasse 
können für Insekten kleine Inseln in grauem Beton darstellen, 
wenn sie mit Bedacht bepflanzt werden. Besonders nützlich für 
Insekten sind neben bunt blühenden Pflanzen wie Salbei oder 
Kapuzinerkresse auch Küchenkräuter wie Thymian, Minze oder 
Rosmarin, wenn man sie zur Blüte kommen lässt. Dabei versteht 
sich eigentlich von selbst, dass beim naturnahen Gärtnern che-
misch-synthetische Pestizide und Dünger tabu sind. 

Wichtig für die heimische Tierwelt sind außerdem Wasserange-
bote: Ob Gartenteich oder einfach nur flache Schalen mit Was-
ser, ergänzt mit ein paar Kieselsteinen als Lande- und Abflug-
platz: Hier tummeln sich im Sommer Vögel und Insekten. 
Der Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND) bie-
tet weitere Informationen für alle, die Rat und Hilfe für Ihren Gar-
ten oder Balkon suchen. Bei Interesse kann man sich per Mail 
an den BUND-Ortsverband Lahr wenden: bund.lahr@bund.net. 

Die Agentur für Arbeit Offenburg in-
formiert 
Digital gut aufgestellt: Telefonaktionstag der 
Agentur für Arbeit Offenburg am 20. Mai 
Wer nach einer Pause – etwa nach der Elternzeit – wieder in 
den Beruf zurückkehrt, stellt möglicherweise fest, dass die Ar-
beitswelt nicht mehr die gleiche ist: Die Digitalisierung hat nicht 
nur Berufe, sondern auch Lern- und Arbeitsweisen verändert – 
und die Corona-Krise verstärkt den Trend noch. Wie unter die-
sen Vorzeichen eine Rückkehr ins Berufsleben gelingen kann, 
erfahren Wiedereinsteigerinnen und Wiedereinsteiger beim Te-
lefonaktionstag am Donnerstag, dem 20. Mai 2021 von 10 bis 
15 Uhr. 
Das Beratungsangebot der Agentur für Arbeit Offenburg richtet 
sich an diesem Tag vor allem an Rückkehrerinnen und Rückkeh-
rer mit Interesse an digitaler Weiterbildung: Sie erhalten Informa-
tionen, welches Spektrum und welcher Umfang an Online-Quali-
fizierungen möglich ist, wo sie Informationen dazu recherchieren 
können und vor allem wie die Agentur für Arbeit sie dabei unter-
stützen kann. 
Denn, wie Christian Rauch, Leiter der Regionaldirektion Ba-
den-Württemberg der Bundesagentur, betont: „Ziel unseres An-
gebots ist, angesichts des rasanten Technologiewandels digitale 
Kompetenzen und Kenntnisse bei Rückkehrenden zu unterstüt-
zen und zu fördern. Wir sollten uns darauf vorbereiten, dass der 
Digitalisierungsschub auch dann noch anhält, wenn persönliche 
Begegnungen und Präsenzlernen wieder uneingeschränkt mög-
lich sind. Davon abgesehen erleichtert das Online-Angebot die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf.“ 
  
Interessierte Frauen und Männer erreichen am 20. Mai von 10 
bis 15 Uhr unter der kostenfreien Telefonnummer 0800 4 5555 
00 die Service-Center der Bundesagentur für Arbeit. Nach Nen-
nung des Kennworts „Telefonaktionstag“ und ihres Wohnorts 
werden sie direkt an die für sie zuständigen Beraterinnen und 
Berater verbunden. Der Anruf ist unverbindlich und soll ihrer per-
sönlichen Orientierung dienen. 

Kontaktstelle Frau und Beruf in der 
Ortenau 
Neues Angebot - Ab sofort montags von 9 bis 12 
Uhr telefonische Kurzberatungen ohne Termin
Die Kontaktstelle Frau und Beruf in der Ortenau ist Anlaufstelle 
für Frauen aus dem Landkreis zu allen beruflichen Fragen. 
Mit einem neuen offenen Angebot bietet sie ab sofort Frauen, 
die in der Ortenau wohnhaft sind, zeitnah und unbürokratisch 
Unterstützung.
Jeden Montag von 9 bis 12 Uhr können sich Ratsuchende ohne 
Termin an die Beraterinnen der Kontaktstelle wenden. Sie er-
halten Tipps und weiterführende Informationen, z.B. zu Um- und 
Neuorientierung, Aus- und Weiterbildung, zum beruflichen Wie-
dereinstieg, zur Stellensuche und Bewerbung oder zur Exis-
tenzgründung. Je nach Anliegen kann gerne auch ein weiteres 
ausführliches Gespräch vereinbart werden. Die Beratungen sind 
vertraulich und kostenfrei.
Telefonische Kurzberatungen unter: Tel. 0761/201-1731 (Sekre-
tariat der Kontaktstelle Frau und Beruf in Freiburg, auch zustän-
dig für Anfragen aus der Ortenau).
Die Kontaktstelle Frau und Beruf ist öffentlich gefördert u. a. 
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vom Land Baden-Württemberg, der Stadt Freiburg und der IHK 
Südlicher Oberrhein. Weitere Informationen: www.frauundberuf.
freiburg.de.

Gewerbe Akademie Offenburg
Bilanzbuchhalter-Fortbildung startet 
An der Gewerbe Akademie der Handwerkskammer beginnt 
am Dienstag, 18. Mai, am Standort Offenburg die zweijährige 
Fortbildung zum „Geprüften Bilanzbuchhalter (IHK)“. Kurzent-
schlossene können noch jederzeit einsteigen. Als Zulassungsvo-
raussetzung genügt der Abschluss einer dreijährigen kaufmänni-
schen oder verwaltenden Ausbildung – ohne Berufspraxis. Der 
Unterricht findet Dienstagabend und Samstagvormittag statt. 
Teilnahme und Prüfungskosten können zu einem erheblichen 
Teil über das Aufstiegs-Bafög finanziert werden. Auskünfte erteilt 
Bärbel Hoffmann von der Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 
0781/793 115. Infos im Netz: www.gewerbeakademie.de 

Internationaler Rentensprechtag der 
INFOBEST Kehl/Strasbourg
Die INFOBEST Kehl/Strasbourg organisiert am Dienstag, den 1. 
Juni 2021 einen internationalen Rentensprechtag mit der Deut-
schen Rentenversicherung Rheinland-Pfalz.
Aufgrund der aktuellen Situation im Zusammenhang mit der Co-
rona-Pandemie finden die Beratungsgespräche für Versicherte, 
die Fragen zum Thema Rente haben, ausschließlich am Telefon 
und in deutscher Sprache mit einem Experten der Deutschen 
Rentenversicherung statt.  
Terminvereinbarungen per Telefon oder per E-Mail bei der IN-
FOBEST Kehl/Strasbourg sind unbedingt erforderlich (Anmelde-
schluss: 28.05.2021). 
Die Berater werden zur vereinbarten Uhrzeit telefonisch mit den 
Versicherten Kontakt aufnehmen. Die Beratung ist kostenlos und 
erfolgt in individuellen Gesprächen von ca. 30 Minuten. Aus or-
ganisatorischen und technischen Gründen kann keine Überset-
zungshilfe angeboten werden.
INFOBEST Kehl/ Strasbourg, Rehfusplatz 11, 77694 Kehl, Tel: 
07851 94 79 0, E-mail: kehl-strasbourg@infobest.eu.

Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg
LEBENSMITTEL GENIEßEN STATT WEGWERFEN
Neue Internetseite der Verbraucherzentralen gibt Tipps
Verbraucherzentralen informieren über Gründe für Lebens-
mittelabfälle und geben Tipps zur Vermeidung 
Ein neues Informationsangebot der Verbraucherzentralen ging 
pünktlich zum Tag der Lebensmittelverschwendung am 2. Mai 
online. Unter dem Motto „Genießen statt wegwerfen“ finden Ver-
braucherinnen und Verbraucher auf der Website www.verbrau-
cherzentrale.de/geniessen-statt-wegwerfen. 
Wissenswertes, Tipps und Tricks zum nachhaltigen Umgang mit 
Lebensmitteln.
Am 2. Mai war Tag der Lebensmittelverschwendung: Alle Lebens-
mittel, die bis zu diesem Tag produziert wurden, landen rein rech-
nerisch im Müll. Über die gesamte Lebensmittelversorgungsket-
te vom Acker bis zum Privathaushalt entstehen in Deutschland 
jedes Jahr rund 12 Millionen Tonnen Lebensmittelabfälle. Um 
Ressourcen zu schonen, wird es immer wichtiger, diese Abfälle 
zu verringern. Aus diesem Grund starten die Verbraucherzentra-
len ein neues Online-Informationsangebot, das allerlei Wissens-
wertes für eine wertschätzende Behandlung von Lebensmitteln 
bereitstellt. „Bewusst einkaufen, Werbeversprechen kritisch hin-
terfragen und Lebensmittel richtig lagern kann dazu beitragen, 
Abfälle deutlich zu reduzieren“, sagt Vanessa Holste, Ernäh-
rungsexpertin der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. 

FIT FÜR NACHHALTIGEN UMGANG MIT LEBENSMITTELN
Interessierte können sich über die Gründe für Lebensmittelab-

fälle entlang der Wertschöpfungskette informieren und erhalten 
Tipps zur Resteverwertung. Eltern und Lehrkräfte finden zudem 
Hilfestellungen, um Kinder und Jugendliche für den nachhaltigen 
Umgang mit Lebensmitteln fit zu machen. „Wer sich durch die 
Seiten klickt, erfährt viel über Hintergründe und kann spielerisch 
das eigene Wissen testen. Auch Fragen, wie etwa nach dem Un-
terschied zwischen Mindesthaltbarkeitsdatum und Verbrauchs-
datum, werden geklärt“, so Holste. 
Das Online-Informationsangebot der Verbraucherzentralen wird 
mit Mitteln des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirt-
schaft finanziert. 

ONLINE-VORTRAG IM MAI
Die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg bietet passend 
zum Thema Lebensmittelverschwendung am Mittwoch, 26. Mai 
2021 das Online-Seminar „Genießen statt Verschwenden“ an. 
Das Seminar beginnt um 18:00 Uhr und dauert etwa eine Stun-
de. Anmeldung unter: https://www.edudip.com/de/webinar/ge-
niessen-statt-verschwenden/1234250.
 

Der Jahrhundert Deal von Trump und 
der Schrei nach Hoffnung der Palästi-
nenser
Online-Vortrag zur aktuellen Situation in Israel 
und Palästina 
Das Bildungszentrum Offenburg des Bildungswerks der Erzdi-
özese Freiburg lädt für Dienstag, 18. Mai 2021, 19:30 Uhr zu 
einem Vortrags- und Gesprächsabend mit Peter-Michael Kuhn, 
Offenburg, vom pax christi Vorstand in der Erzdiözese Freiburg 
ein. Die Veranstaltung wird als Zoomkonferenz durchgeführt. 
Der Eintritt ist frei, die Teilnehmenden sind anschließend einge-
laden, mit einer Spende die Bethlehem-Akademie Dar al-Kalima 
zu unterstützen. Anmeldungen bis zum 14. Mai an das Bildungs-
zentrum Offenburg.
 
Die Macht der Stärke statt der Stärke des Rechts waren für Do-
nald Trump die Logik auch seiner Nahost-Politik. Wird der Frie-
densprozess im Nahen Osten durch Joe Biden wieder Unterstüt-
zung erhalten? Im vergangenen Jahr wandten sich Christinnen 
und Christen aus Palästina in einem Aufruf an die Kirchen in der 
Welt: „Wir können nicht Gott dienen und gleichzeitig zur Unter-
drückung der Palästinenser schweigen!“ 
Peter-Michael Kuhn informiert über die Situation in Israel nach 
den letzten Wahlen, über die fortlaufenden Annexionen on the 
ground durch Vertreibungen und Siedlungsbau in Palästina, über 
den Einsatz von Menschenrechtsbeobachtern und die Situation 
in Palästina unter der Corona-Pandemie.
Referent: 	 Peter-Michael Kuhn
Termin: 		  Dienstag, 18. Mai, 19:30 – 21:00 Uhr
Teilnahme 	 kostenlos
Anmeldung bis 14. Mai und weitere Informationen: Bildungszen-
trum Offenburg, info@bildungszetnrum-offenburg.de, Tel. 0781 
925040, www.bildungszentrum-offenburg.de.
 

 

Kirchliche Mitteilungen

Seelsorgeeinheit „An der Schutter“
Kontakt:  07821/92089-0

Mo bis Fr von 9:30 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 16.00 Uhr
info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de 

Die Pfarrbüros sind bis auf weiteres nur telefonisch erreichbar. 
Kurzfristige Änderungen sind vorbehalten, siehe www.kath- 
schutter.de  
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Messbestellungen
Messintentionen werden nur im Pfarrblatt AKTUELL veröffent-
licht. AKTUELL wird in unseren Kirchen ausgelegt oder kann 
über www.kath-schutter.de bezogen werden (als Download 
oder Newsletter)

Sa, 15.05. 
17:45	 St. Stephan 	 Rosenkranz 
	 Lahr-Reichenbach
18:30	 St. Nikolaus 	� Hl. Messe - Berufung des Gemeinde-

teams
	 Seelbach
So, 16.05. 
09:00	 Mariä Heimsuchung 	 Wort-Gottes-Feier 
	 Lahr-Kuhbach
09:00	 St. Peter und Paul (Wittelbach) 	 Hl. Messe 
	 Seelbach-Wittelbach
10:30	 St. Stephan 	 Hl. Messe 
	 Lahr-Reichenbach
18:30	 St. Nikolaus 	 Maiandacht
	 Seelbach
18:30	 St. Stephan 	 Maiandacht
	 Lahr-Reichenbach
Di, 18.05. 
18:30	 Mariä Heimsuchung 	 Hl. Messe 
	 Lahr-Kuhbach
18:30	 St. Stephan 	 Maiandacht
	 Lahr-Reichenbach
Mi, 19.05. 
18:30	 St. Peter und Paul (Wittelbach) 	 Hl. Messe 
	 Seelbach-Wittelbach
Do, 20.05. 
18:30	 St. Stephan 	 Hl. Messe 
	 Lahr-Reichenbach
Fr, 21.05. 
07:00	 St. Nikolaus 	 Laudes
	 Seelbach
14:30	 St. Stephan 	� Trauung von Kathrin Motz und Felix 

Moritz
	 Lahr-Reichenbach
18:30	 St. Nikolaus 	 Hl. Messe 
	 Seelbach
Sa, 22.05. 
17:45	 St. Stephan 	 Rosenkranz 
	 Lahr-Reichenbach
18:30	 St. Nikolaus 	 Hl. Messe 
	 Seelbach
So, 23.05. 
09:00	 Mariä Heimsuchung 	 Wort-Gottes-Feier 
	 Lahr-Kuhbach
09:00	 St. Peter und Paul (Wittelbach) 	 Hl. Messe 
	 Seelbach-Wittelbach
10:30	 St. Stephan 	 Hl. Messe 
	 Lahr-Reichenbach
18:30	 Marienkapelle (Reichenbach) 	 Maiandacht
	 Lahr-Reichenbach
18:30	 St. Nikolaus 	 Maiandacht
	 Seelbach

 
Nachrichten
der Evangelischen
Kirchengemeinde

Sonntag, 16.05.2021 - Exaudi
Wochenspruch: „Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will 
ich alle zu mir ziehen.“   � Joh. 12,32

Himmelfahrt ist ein Einschnitt. Vorher war er noch da. Jetzt ist 
er weg. Vorher konnten sich die Jünger an Jesu Gegenwart an-
lehnen. Jetzt müssen sie einander stützen. Vorher hat er ihnen 
gepredigt. Jetzt heißt es, sich an seine Worte zu erinnern und 
sich gegenseitig zu ermutigen. Es wäre so schön gewesen, wenn 
er dageblieben wäre. Aber er muss gehen, damit sich Neues ent-

wickeln kann. Ab Himmelfahrt beginnen sich die Jünger und Jün-
gerinnen auf ihre Kraft zu besinnen. Sie warten auf ein Zeichen 
von ihm. An Pfingsten merken sie es: die Kraft kommt, sie können 
in seinem Sinne weiterwirken.
Jesus verlässt sie auch nicht, ohne ihnen eine Perspektive zu 
geben. Das tut er mit außerordentlich eleganten Worten: „Wenn 
ich erhöht werde von der Erde…“ Da denken wir zuerst an Him-
melfahrt. Aber nein! Er meint seine „Erhöhung ans Kreuz“, er 
meint die Kreuzigung. Johannes spricht von Jesus wie von einem 
König, der am Kreuz „thront“. Die Jüngerinnen und Jünger sollen 
sich nicht erschrecken vor dem, was das Auge sieht. Jesus for-
dert sie auf, dahinter zu sehen und weiter zu blicken. Nichts wird 
sie trennen. „Ich will alle zu mir ziehen.“ Selbst der Tod trennt 
nicht. Blickt weiter! Schaut dahinter! 
Wie schwer fällt uns das gerade. Dürfen wir Familienfeiern pla-
nen? Wie steht es um unsere sommerlichen Feste? Das Oktober-
fest ist schon abgeblasen. Möge der Katharinenmarkt stattfinden! 
Für die Jüngerinnen und Jünger steht auch alles Kopf. Doch ab 
Himmelfahrt versammeln sie sich und teilen die aufrichtenden 
Gedanken und Erinnerungen an ihn. Sie geben nicht auf, sondern 
hoffen motiviert. Das tun wir jetzt auch. Ab Himmelfahrt steigen 
wir aus unserem digitalen Konzept aus, das wir seit dem 4. Ad-
vent kultiviert haben. Jeden Sonntag gab es Hörbotschaften zum 
Zuhören und Mitsingen für die „Kirche Daheim“. Es hat trotz aller 
bedrückenden Umstände Freude gemacht im Geiste verbunden 
zu sein und der Gemeinde per Handy eine Feier nach Hause zu 
schicken.
Jetzt aber treten wir heraus aus dieser Zeit. Wir wagen es, uns zu 
versammeln. Das tun wir im Freien mit schönem Blick auf Seel-
bach unterhalb der kleinen Friedhofskapelle. Wir werden Abstand 
halten, Masken tragen, der Musik zuhören und einen Klappstuhl 
mitbringen. Wir werden mit dem Wetter leben, den Regenschirm 
aufspannen oder den Sonnenhut aufsetzen. Aber wir werden 
wieder – auf Abstand – zusammenkommen. Himmelfahrt ist die 
Zäsur. Bei den Jüngern und auch bei uns. Mitte März 2020 habe 
ich angefangen wöchentlich für das Mitteilungsblatt zu schreiben, 
weil wir uns nur noch begrenzt treffen konnten. Jetzt hoffen wir 
einen Weg gefunden zu haben, uns außerhalb unserer kleinen 
Kirche wiederzusehen. 
Es ist ein Abschied von der „Kirche Daheim“, von den Hörbot-
schaften und Lesetexten im Mitteilungsblatt, aber es ist ein Neu-
anfang für die „Kirche Miteinander“ – im Freien.
So starten wir neu an der frischen Luft, abenteuerlich den Launen 
des Wetters ausgesetzt, aber wieder leibhaftig von Angesicht zu 
Angesicht. Ziehen Sie sich klimatisch durchdacht an, schnappen 
Sie sich den Campingstuhl und erleben Sie das Wetter und die 
Gemeinschaft neu!
Exaudi Domine! Höre Herr, meine Stimme. Unsere Hoffnungen 
sind ein Gebet.
Mit herzlichen Grüßen
Ihre Pfarrerin Anke Doleschal

Gottesdienst
Sonntag, 16. Mai 
9.30 Uhr		 Freiluftgottesdienst Friedhof Seelbach,
	  	 Prädikantin Wagner. 
Pfingstsonntag, 23.05. 
09.30 Uhr	� Freiluftgottesdienst mit Taufe  auf der Wiese 

hinter der historischen Mühle Glatz, Pfr.in Do-
leschal     

Pfingstmontag, 24.05.
09.30 Uhr	� Ökumenischer Freiluftgottesdienst auf der 

Wiese bei der historischen Mühle Glatz, Pfr.in 
Doleschal und Diakon Franke. Bei schlechtem 
Wetter wird der Gottesdienst in die Kirche St. 
Nikolaus verlegt.                                                 

Bitte an für jeden Gottesdienst Teilnahmebögen ausfüllen. Erhält-
lich vor Ort oder auf www.ekise.de.

Vorankündigung:
Wir arbeiten gerade an einem Heftchen mit den Texten aus dem 
Mitteilungsblatt. Sobald es fertig ist, werden wir es Ihnen ankün-
den. Dann können Sie in Ruhe weiterlesen…

Wenn Sie uns erreichen möchten:
Montag und Mittwoch von 15.00-18.00 Uhr, Freitag von 09.00-
12.00 Uhr.
Tel: 07823-96550, Fax: 07823-96552 oder E-Mail: pfarramt@eki-
se.de. Weitere Information auf www.ekise.de.
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Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr  
Tel. +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 0   

  info@wuest-schabinger.de  
www.wuest-schabinger.de

W
ir 

sin
d 

Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

WWiirr  bbeerraatteenn
SSiiee  ggeerrnnee..

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

Ich mache Urlaub
vom 21.05. – 29.05.2021

Ich bin dannmal weg!

 
R.Degen@t-online.de

  www.reiner-degen.de

77978 Schuttertal
Tel.: 07826 96 62 520
Fon: 0172 760 69 28 

FlieSenlegeRFachgeSchäFT    MeiSTeRbeTRieb

innovation in Fliesen- und naturstein

• Anfertigung von Gardinen • Raffrollos und Jalousien
• Plissees und Flächenvorhänge • Pflegeservice für Gardinen 

• Kostenlose Beratung vor Ort

Brudertalstr. 2 • 77933 Lahr-Kuhbach
Tel. 0 78 21 / 98 17 12

Berufstätiges Ehepaar (43 J. & 30 J. beide Nichtraucher) 
mit Tochter (3 J.), ohne Haustiere 

suchen ruhige, bezahlbare, familienfreundliche 
3-4 Zimmer Wohnung oder Haus mit Balkon und/

oder Garten(anteil) in Kuhbach und Umgebung. 
Tel. 0176-61396988.

Zur  Reinigung und Instandhaltung   
unseres Logistiklagers in Lahr suchen wir
langfristig

Aushilfen
auf Basis 450 € oder 1.300 €

Arbeitszeit zwischen 08:00 - 17:00 Uhr, 
halbtags oder ganztags

Bewerbungen per Mail oder an die unten angegebene Adresse:
Stephanie.Heck@de.dsv.com. Bei Rückfragen Tel. 07821/9968-919
DSV Solutions GmbH, Einsteinallee 12, 77933 Lahr

Paar mit drei schulpflichtigen Gymnasiumschülern 
sucht Haus 4-5 Zimmer mit Dachwohnung oder 

Einliegerwohnung.
Reichenbach, Kuhbach, Lahr, Schuttern, und Umgebung.

Beruf : Sie im Medizinischen Bereich, er selbständig 
(Auto-Techniker).

Kontakt:  Handy: 0176-72414820, E-Mail : servicecfc@mail.de

Voranzeige:
Wir machen Urlaub vom 25.5.21 bis 

einschließlich 29.5.21.
Ab Montag, den 31.5.21 sind wir wieder für Sie da.

Metzgerei Heinz Dold 
und Team

Anzeigen
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Die REWE-App
Alle Angebote immer dabei.%

77933 Lahr 
Tiergartenstr. 16 und Im Götzmann 4/5

   Aktionspreis   

 1.49 
Deutschland:  
Romana
Salatherzen   
Kl. I,
je 3-St.-Pckg.

 23%   gespart   

 0.99 Golden Toast
Butter- oder Vollkorn-Toast   
je 500-g-Pckg. (1 kg = 1.98)

 55%   gespart   

 0.29 
Zott Sahnejoghurt   
versch. Sorten,
je 150-g-Becher
(100 g = 0.19)

   Aktionspreis   

 1.99 
Spanien:  
Pfirsiche
gelb- oder weißfleischig   
Kl. I,
je 1-kg-Schale

 21%   gespart   

 4.29 

Alwa
Mineralwasser   
versch. Sorten,
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.36)
zzgl. 3.30 Pfand

 44%   gespart   

 1.00 

Pfanner
IceTea   
versch. Sorten,
je 2-l-Pckg.
(1 l = 0.50)

Dein Frischeerlebnis. Dein Markt.

   Aktionspreis   

 5.55 Frischer Schweine-Nacken   
ohne Knochen,
je 1 kg

 36%   gespart   

 0.88 
Galbani
Mozzarella   
125-g-Abtropfgew.,
je 225-g-Pckg.
(100 g = 0.70)

   Aktionspreis   

 0.79 Bierwurst Kugel   
herzhaft im Geschmack,
je 100 g

 Aus der Bedienungstheke 
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 19 . Woche. Gültig ab  14.05.2021 


